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Aus der Gemeinde

Sicher bewegt - Elternhaltestellen

Das morgendliche Verkehrsaufkom-
men bei den Schulen im Ortszentrum 
führte oftmals schon zu gefährlichen 
Situationen für Schulkinder. Daher 
gibt es bereits seit mehreren Jahren 
zwei Elternhaltestellen. Wir appellie-
ren an alle Eltern, die ihre Kinder mit 
dem Auto zur Schule bringen oder 
abholen, diese entweder am Kirchen-
platz oder bei der Elternhaltestelle 
beim Parkplatz Salzwimmer ein- bzw. 
aussteigen zu lassen. Bei diesen El-
ternhaltestellen treffen sich die Kin-
der, um gemeinsam in die Schule zu 
gehen. Damit werden die Bewegung 
und die Gesundheit gefördert und das 
gefährliche Verkehrschaos vor den 
Schulen reduziert. Bitte unterstützen 
Sie dieses Vorhaben. 

Verpflichtende Katzenkastration 

„Werden Katzen mit regelmäßigem 
Zugang ins Freie gehalten, so sind sie 
von einem Tierarzt kastrieren zu las-
sen, sofern diese Tiere nicht zur Zucht 
verwendet werden.“ (Auszug aus der 
Anlage 1 der 2. Tierhaltungsverord-
nung.) Mit dieser tierschutzrechtlichen 
Bestimmung hat der Gesetzgeber 
ausdrücklich festgelegt, dass Katzen, 
die ins Freie dürfen, kastriert werden 
müssen. Dies gilt österreichweit für 
weibliche als auch männliche Katzen 
gleichermaßen. Damit soll eine un-
kontrollierte Vermehrung von Katzen 
verhindert werden.

Von der verpflichtenden Kastrati-
on ausgenommen sind nur Katzen 
einer bei der Bezirkshauptmann-
schaft bzw. beim Magistrat ge-
meldeten Zucht, die mit Mikrochip 
gekennzeichnet und in der Heim-
tierdatenbank registriert sind. 

In Österreich leben viele verwilderte 
Hauskatzen, die nicht kastriert wurden 
und entlaufen sind. Diese Streuner-
katzen vermehren sich unkontrolliert, 
wodurch viel Tierleid entsteht. Für die 
nachhaltige und konsequente Reduk-
tion der Anzahl der Streunerkatzen ist 

es entscheidend, dass keine unkast-
rierten neuen Tiere dazukommen. Die 
Kastration des eigenen Katers/der 
eigenen Katze ist daher ein wesentli-
cher Beitrag zur Lösung der Streuner-
katzenproblematik. 

Die Kastration von Katzen verhindert 
nicht nur eine ungewollte Vermeh-
rung, sie hat auch Vorteile für die 
Gesundheit und das Verhalten der 
Tiere. Kastrierte Katzen streunen we-
niger herum und sind dadurch einem 
deutlich geringeren Risiko für Verlet-
zungen im Straßenverkehr oder In-
fektionskrankheiten durch Kontakt mit 
anderen Tieren ausgesetzt. Die Tiere  
sind untereinander verträglicher und 
übelriechendes Markieren der Katzen 
entfällt ebenso in den meisten Fällen.

Das WC ist kein Mistkübel

Nach wie vor missbrauchen viele das 
WC als Mülltonne. Es werden Dinge in 
das Klo geworfen, die dort überhaupt 
nichts zu suchen haben. Zigaretten-
stummel, Kleintierstreu, Tampons, 
Kondome, Binden, Windeln, Feucht-
tücher und Ähnliches sind Abfallstoffe, 
die in den Restmüll gehören. Diese 
Störstoffe können in den Kläranlagen 
nur mit erheblichem Aufwand wie-
der entfernt werden. Es sollte jedem 
Bürger bewusst sein, dass beim Ent-

sorgen von Abfällen über das Klo 
unnötige Kosten entstehen, für die 
schließlich alle Kanalbenützer auf-
kommen müssen. Helfen Sie daher 
bitte mit, den Abwasserkanal und die 
Kläranlage von Abfällen frei zu halten, 
um einen störungsfreien Betrieb zu 
gewährleisten.

Baugründe zu verkaufen

Schöne Baugründe in Großraming in traumhafter Lage zu verkaufen.
Auskünfte im Gemeindeamt unter Tel.: 07254/75 75-21
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Sprengel Wahllokal           Wahlzeiten                                           
Sprengel 1  Volksschule Großraming               07:30 bis 14:00 Uhr
Sprengel 2 Neue Mittelschule Großraming     07:30 bis 14:00 Uhr
Sprengel 3 Neue Mittelschule - Garderobe     07:30 bis 14:00 Uhr
Sprengel 4 Brunnbachschule         08:00 bis 12:00 Uhr

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Nationalrats-
wahl optimal unterstützen. Deshalb 
wurde Ihnen Anfang September eine 
„Amtliche Wahlinformation – National-
ratswahl 2019“ zugestellt. Achten Sie 
daher bei all der Papierflut, die anläss-
lich der Wahl verschickt wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung (siehe Ab-
bildung). Diese ist nämlich mit Ihrem 
Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet und einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. Doch was ist mit all 
dem zu tun?

Zur Wahl am 29. September 2019 
bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis in das Wahllokal 
mit. 

Damit erleichtern Sie die Wahlabwick-
lung, weil wir nicht mehr im Wähler-
verzeichnis suchen müssen. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bit-
te das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“, weil dieses perso-
nalisiert ist. 

Es gibt drei Möglichkeiten: 
• kommen Sie persönlich zur Ge-

meinde (bis Freitag, 27. Septem-
ber 2019, 12:00 Uhr),

• fordern Sie die Wahlkarte schrift-
lich mit der beiliegenden perso-
nalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert  an (diese muss 
bis Mittwoch, 25. September 
2019 im Gemeindeamt eingelangt 
sein!) oder

• elektronisch unter www.wahlkar-
tenantrag.at (bis 25. September 
2019). 

Je nach Antragsart erfolgt die Zustel-
lung zumeist mittels eingeschriebener 
Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse. Die Wahlkarte muss 
spätestens am 29. September 2019, 
17:00 Uhr, bei der zuständigen Be-
zirkswahlbehörde einlangen. Sie 
haben weiters die Möglichkeit, die 
Wahlkarte am Wahltag bei jedem ge-
öffneten Wahllokal oder bei jeder Be-
zirkswahlbehörde abzugeben.

Information zur Nationalratswahl am 29. September 2019 

Bitte die amtliche Wahlinformation und 
einen amtlichen Lichtbildausweis am 
Wahltag ins Wahllokal mitnehmen!

KEIN Plastik in die Biotonne

Leider befinden sich in der Bioton-
ne immer wieder größere Mengen 
an Schad- und Störstoffen: wie z.B. 
Plastiksackerl, Zigarettenstummel, 
Aludosen, Joghurtbecher, ja sogar 
Reste von Glas, Metall, Medikamen-
ten, Hundekot, größere Mengen ver-
dorbenes Fleisch und tote Haustiere, 
Vögel, Mäuse usw. Die Trennung und 
Entsorgung dieser Schad- und Stör-
stoffe vom Biomüll verursacht beacht-
liche Mehrkosten.

Aus dem „Bioabfall“ soll später „gesun-
de“ Komposterde werden. Kompost 
verbessert den Boden, spart Dünger 
ein, speichert CO2 und bietet Mikro-
organismen einen wertvollen Lebens-
raum. Dass im Kompost möglichst 
wenig Schad- und Störstoffe enthalten 
sind, ist für gesunde Nahrungsmittel 
ein Muss. 

Das gehört in die Biotonne:
• Gemüse- und Obstabfälle: Scha-

len, Reste, Blätter, Unkraut, Ra-

senschnitt, Laub, Rinde etc.
• Topfpflanzen, verwelkte Schnitt-

blumen,
• Kaffeesatz und Kaffeefilter (keine 

Tabs), Teebeutel, Eierschalen, ge-
kochte Speisereste, unverpackte 
verdorbene Lebensmittel,

• Reine Holzasche, Sägespäne/Sä-
gemehl,

• Küchenrolle, Taschentücher, Pa-
pierservietten, Stroh, Heu;

Österreichweit liegt der Anteil des 
Bioabfalls, der nicht in der Biotonne, 
sondern im Restmüll landet, bei ca. 
20%.  Das sind im Jahr rund 300.000 
Tonnen. Die getrennte Sammlung von 
Bioabfall reduziert den Restabfall also 
um bis zu einem Viertel. 

Tipps zur richtigen Nutzung der Bio-
tonne: 
• Mit Zeitungspapier oder kompos-

tierbaren Biomüllsäcken ausle-
gen.

• Keine Flüssigkeiten einfüllen, 
feuchte Abfälle in Küchenrolle 
oder Zeitungspapier einwickeln.

• Biotonne verschlossen halten und 
nicht in die pralle Sonne stellen.

• Sägespäne, Steinmehl, Dünge-
kalk binden Feuchtigkeit und ver-
ringern die Geruchsentwicklung.

• Die Biotonne locker befüllen und 
dem Festfrieren vorbeugen.

• 
www.umweltprofis.at/steyr-land

Hecken und Sträucher schneiden

Damit Gehsteige, Radwege und Fahr-
bahnen sicher benutzt werden kön-
nen, müssen sie in ihrer gesamten 
Breite frei von überhängendem Be-
wuchs sein. Die Sicht auf den Stra-
ßenverlauf und auf Verkehrszeichen 
darf nicht beeinträchtigt werden. 

Besonders auch in Hinsicht auf die 
kommenden Wintermonate (Winter-
dienst) ist jegliches Grün oder Geäst, 
das auf den Gehsteig, den Radweg 
oder in den Straßenraum ragt, regel-
mäßig zurückzuschneiden.
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Am 26. November 2014 sind die ers-
ten Asylwerber in den Ennstalerhof 
gezogen. Aufgrund der gesunkenen 
Anzahl an Asylwerbern wurde das 
Grundversorgungsquartier Ende Mai 
geschlossen. 

Etwa 180 Frauen, Männer und Kin-
der haben von 2014 bis 2019 im Enn-
stalerhof gewohnt. Betreut wurden 
sie von Beginn an von der Volkshilfe, 
Flüchtlings- und MigrantInnenbetreu-
ung; von 2016 bis 2019 wurde die mo-
bile Betreuung von Frau Margit Gröbl 
durchgeführt. 

Aber auch viele Ehrenamtliche haben 
die Menschen bei ihrer Integration 
und im Alltag unterstützt. Frau Gröbl 
hat die Schließung des Quartiers zum 
Anlass genommen und zu einem Ab-
schlusstreffen am 11. Juli 2019 einge-
laden, um sich gemeinsam mit ihren 
Kolleginnen Regionalleiterin Eveline 
Fromm und Freiwilligenkoordinatorin 
Rosa Rumetshofer-Karlinger bei den 
freiwilligen HelferInnen für das gro-

Grundversorgungsquartier 
wurde geschlossen

ße Engagement und die 
tatkräftige Unterstützung 
und Begleitung von ge-
flüchteten Menschen in 
Großraming zu bedan-
ken. 

Vizebürgermeister Leo-
pold Ahrer bedankt sich 
in Vertretung des Bürger-
meisters bei Frau Margit 
Gröbl und der Volkshilfe 
für die hervorragende Ar-
beit und die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde und 
den Ehrenamtlichen. Er 
hob die Unterstützung 
der Bevölkerung durch 
Sachspenden und frei-
williges Engagement be-
sonders hervor und freut 
sich, dass einige ehema-
lige Asylwerber in Groß-
raming ihre neue Heimat 
gefunden haben.

Eveline Fromm, Vzbgm. Leopold Ahrer und Margit 
Gröbl mit den ehrenamtlichen HelferInnen (Foto Quelle: 
Volkshilfe OÖ, v.l.n.r.)

Dank der Bemühungen seitens der 
Gemeinde und der guten Zusammen-
arbeit der diversen, regionalen Firmen 
konnte der Umbau für die Krabbel-
gruppe rechtzeitig zum Kindergarten-
start fertiggestellt wer-
den. 13 Kinder unter 
drei Jahren besuchen 
die Gruppe, wobei sich 
einige den Krabbel-
gruppenplatz teilen und 
nicht alle Kinder jeden 
Tag anwesend sind. 

Das Krabbelgruppen-
team besteht aus der 
Pädagogin Valentina 
Bogenstorfer und der 
Helferin Jasmine Köll. 
Weiters haben wir mit 
Julia Schmidinger eine 
zusätzliche Unterstüt-
zung in der Integrati-
onsgruppe erhalten. 
Wir wünschen den drei 

Krabbelgruppe im Pfarrcaritaskindergarten 

neuen Kolleginnen viel Freude beim 
Arbeiten in unserer Einrichtung. 

Gerlinde Infanger
Leitung Pfarrcaritaskindergarten

Julia Schmidinger, Valentina Bogenstorfer und Jasmine 
Köll (Foto Quelle: Pfarrcaritaskindergarten, v.l.n.r.)

Der Schulweg ist oft der erste Weg, 
den Kinder alleine im Straßenver-
kehr zurücklegen. Hier lauern jedoch 
einige Gefahren:

•	 Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind 
pünktlich das Haus verlässt. 

•	 Erkunden Sie gemeinsam mit 
Ihrem Kind den sichersten (nicht 
immer der kürzeste) Schulweg.

•	 Üben Sie den Weg gut ein, las-
sen Sie Ihr Kind selbstständig 
gehen und beobachten Sie es.

•	 Seien Sie selbst ein Vorbild.
•	 Erklären Sie Ihrem Kind wichtige 

Verkehrsschilder.
•	 Schärfen Sie Ihrem Kind ein: 

Keine Abkürzungen nehmen, 
keine Mitfahrgelegenheiten ohne 
Absprache mit den Eltern anneh-
men.

•	 Warnwesten und helle Kleidung 
tragen.

www.zivilschutz-ooe.at

Zivilschutztipp 
Schulweg
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Michaela Kopf hat gemeinsam mit 
Katharina Adlberger, Viktoria Brunner 
und Julia Niedermaier, alle Maturan-
tinnen an der HTBLA Steyr, Art and 
Design, im Rahmen ihrer Diplomarbeit 
neue Sportauszeichnungen entworfen 
und auch hergestellt. 

Die Schülerinnen haben qualitativ 
hochwertige Sportpokale und Medail-
len für den Ortslauf (siehe Abbildung), 
für Schirennen und Eisstockbewerbe 
entworfen und gefertigt. Die Materia-
lien, wie Plexiglas, Holz, Kupfer, Stahl 
oder Aluminium wurden in zahlreichen 
Arbeitsgängen mit verschiedenen 
Techniken und Maschinen bearbeitet.

Großramingerin kreiert Sportpokale

Katharina Adlberger, Julia Niedermaier, Michaela Kopf, Nico Beinhakl, Bgm. Leopold Bür-
scher, Franziska Kopf, Fritz Rohrweck (v.l.n.r.)

Wohnungen zu vermieten
Auf www.grossraming.at werden unter „Freie Wohnungen“ laufend alle freien Mietwohnungen aktualisiert. 
Haben Sie Interesse an einer Mietwohnung? Dann klicken Sie rein oder kontaktieren Sie Frau Mag. Carina Wallner, 
Tel.: 07254/75 75-22 oder gemeinde@grossraming.ooe.gv.at. 

Freie Mietwohnungen:
Bertholdisiedlung:
Styria-Wohnung mit 91 m² inkl. Loggia, Vorraum, Abstellraum, WC, Bad, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer, Küche, 
Wohnzimmer
Miete: € 781,00 inkl. Betriebskosten und Garage

Styria-Wohnung mit 58 m², Vorraum, WC, Bad, Schlafzimmer, Küche, Wohnzimmer
Miete: € 495,68 inkl. Betriebskosten und Garage 

Unterer Ort:
Lawog-Wohnung mit 97 m² inkl. Loggia; Vorraum, Abstellraum, WC, Bad, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer, Küche, 
Wohnzimmer
Miete: € 642,00 inkl. Betriebskosten

Garage zu vermieten:
Einzelgarage in der Bertholdisiedlung zu vermieten; monatl. Miete: € 44,00 
Kontakt: Mag. Claudia Oberlindober, Grünmarkt 8, 4400 Steyr, Tel.: 07252/531 46, office@wog-rae.at

Vielen herzlichen Dank für die krea-
tiven Ideen und die aufwendige Ge-
staltung der Auszeichnungen. Wir 
gratulieren Michaela Kopf und ihren 
Kolleginnen zur bestandenen Matura.

Beim Ortslauf am 1. Juni 2019 hat 
Bürgermeister Leopold Bürscher Orts-

meisterin Franziska Kopf und Orts-
meister Nico Beinhakl die neuen Po-
kale feierlich überreicht.

Die Gemeinde gratuliert den Orts-
meistern und allen KlassensiegerIn-
nen recht herzlich und bedankt sich 
für die zahlreiche Teilnahme.
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Bei strahlendem Sonnenschein wur-
de im Garten der Lebenshilfe Werk-
stätte das 30-jährige Bestehen des 
Wohnhauses und der Werkstätte in 
Großraming gefeiert. Bei Würsteln, 
Salaten, Kaffee und Kuchen ver-
brachte man einen vergnüglichen 
Nachmittag, wo die neu gegründete 
Trommelgruppe der Werkstätte eine 
Programmeinlage vorbereitet hatte. 

„Die Lebenshilfe ist in Großraming 
fest verwurzelt und toll integriert. Wir 
haben diese Gelegenheit auch zum 
Anlass genommen, um uns bei den 
Damen der Aschasiedlung für die 
jahrelange Unterstützung zu bedan-
ken“, so Kerstin Jenewein-Schrümpf, 

30 Jahre Lebenshilfe 
in Großraming

Martin Neubacher, Alois Großalber, Maria Scharnreitner, Karl Lumplecker, Herbert Hu-
ber, Monika Maderthaner, Reinhold Sulzner und Bernhard Huber (Foto Quelle: Lebens-
hilfe OÖ, v.l.n.r.)

Leiterin der Lebenshilfe-Werkstätte 
Großraming. Im Zentrum des Nach-
mittages standen acht Beschäftigte 
und zwei Mitarbeiter, die bereits seit 
der Eröffnung der Lebenshilfe-Werk-

stätte im Jahr 1989 dort beschäftigt 
sind. Sie wurden mit Applaus und 
einer persönlichen Urkunde zur Er-
innerung geehrt.

Lebenshilfe OÖ Arbeitsgruppe Großraming - neuer Vorstand wurde gewählt

Bei den im 4-Jahres-Rhythmus vor-
gesehenen Vorstandswahlen der 
Arbeitsgruppe Großraming, der ört-
lichen Außenstelle des Vereins Le-
benshilfe OÖ, löste Bgm. Leopold 
Bürscher, Christiane Kronsteiner 
nach acht Jahren als Obfrau ab. „Mit 
der Lebenshilfe verbindet mich nicht 
nur der Sohn meiner Lebensgefähr-
tin, sondern als Bürgermeister einer 
Gemeinde, in der die Lebenshilfe 
selbstverständlich eingebunden ist, 
gab es unzählige Berührungspunk-
te“, erklärt Bürscher. 

Ihm zur Seite stehen Obmann-
Stellvertreterin Rosemarie Ebmer, 
Schriftührerin Monika Urban, de-
ren Stellvertreterinnen Elisabeth 
Garstenauer und Margit Schöpf, 
sowie Kassierin Brigitte Huber und 
ihre Stellvertreterinnen Barbara 
Freinthaler und Veronika Lugmayr. 
Ebmer, Urban, Garstenauer und 
Freinthaler wurden neu in das acht-
köpfige Führungsteam der Arbeits-
gruppe Großramig gewählt, während 
Schöpf, Huber und Lugmayr lang-
jährige Erfahrung bei der Mitarbeit 
in der Arbeitsgruppe mitbringen. 
Den Funktionären der Arbeitsgruppe 
Großraming stehen zehn Beiräte zur 
Seite. „Ich freue mich auf die Zusam-

menarbeit mit diesem gemeinde-
übergreifenden, engagierten Team“, 
so der neue Obmann. 

29 beschäftigte Menschen mit Beein-
trächtigung und acht Bewohner der 
Lebenshilfe werden in Großraming 
begleitet. Durch das neue Wohnhaus 
der Lebenshilfe wird diese Zahl bald 
steigen. Um ihre Interessen vor Ort 
wirksam zu vertreten, wurde im Jahr 
1989 die Arbeitsgruppe Großraming 
gegründet, die heute 46 Vereinsmit-
glieder zählt. 

Neues Wohnhaus hat 
Priorität, neue Ideen 
sind am Entstehen
Seit September ist das 
neue Wohnhaus der 
Lebenshilfe im Fuchs-
bergweg in Betrieb, 
welches das neue Zu-
hause der acht beste-
henden sowie sieben 
weiteren Bewohnern 
in Großraming werden 
wird. „Die Fertigstel-
lung des Wohnhau-
ses hatte Priorität – 
Ausstattung wie etwa 
Vorhänge und weitere 
Einr ichtungsgegen-

stände wurden von der Arbeitsgrup-
pe finanziell unterstützt“, erklärt Leo-
pold Bürscher. 

Im neu zusammengestellten Team 
brodeln bereits Ideen für weitere 
Projekte. „Nach der Eröffnungsfeier 
des Wohnhauses können wir uns 
gut vorstellen, eine regionsüber-
greifende „Union No Limits Veran-
staltung“ durchzuführen. Ideen zur 
Spendenakquise stehen bereits im 
Raum“, so Leopold Bürscher.

Margit Schöpf, Elisabeth Garstenauer, Bgm. Leopold Bür-
scher, Barbara Freinthaler, Rosemarie Ebmer, Veronika 
Lugmayr, Brigitte Huber, Monika Urban (Foto Quelle: Le-
benshilfe OÖ, v.l.n.r.)
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Wir bedanken uns bei Ihnen recht 
herzlich für Ihre Spende bei der Stra-
ßen- und Haussammlung „Blume 
der Hoffnung 2018/19“. 
Insgesamt wurden 
€ 2.281,00 durch die 
SchülerInnen der NMS 
Großraming gesammelt 
– ein herzliches Danke-
schön dafür.

Dies ist ein wichtiger Fi-
nanzierungsbaustein für 
unsere 14 Beratungs-
stellen und die kosten-
losen Vorsorgeprojekte 
in Kindergärten oder 
Schulen. Heuer kam die 
Krebshilfe-Sonnenfee in 
den Pfarrcaritas-Kinder-
garten Großraming, um 
den Kindern in spiele-
rischer Form den rich-
tigen Umgang mit der 
Sonne näher zu bringen. 

Amelie Hirner und Daniela Hörndler (Foto Quelle: NMS 
Großraming, v.l.n.r.)

Krebshilfesammlung der NMS Großraming

Krebshilfe-Beratungsstelle
Tel.: 0664/911 10 29 
beratung-steyr@krebshilfe-ooe.at.

Welche Ausbildungswege sind für 
mich möglich? Welche Berufe kann 
ich in Steyr lernen? Auf der Berufs- 
und Ausbildungsmesse Fit4Future 
lernen Schüler, Eltern, Großeltern 
und alle Interessierten das ganze 
Spektrum der Ausbildungsmöglich-
keiten in der Region kennen. 

10 Schulen und über 50 Organisa-
tionen und Betriebe, die Lehrlinge 
ausbilden, präsentieren sich. Die 
Ausstellungsstände werden daher 
unter anderem auch mit Lehrlingen 
besetzt sein, die aus eigener Erfah-
rung ihren Beruf anschaulich vorzei-
gen. Die Besucher können an vielen 
Ständen selbst Hand anlegen und 
verschiedene berufstypische Hand-
griffe ausprobieren. Beim Gewinn-
spiel haben Schüler die Möglichkeit, 
ein brandneues Tablet zu gewinnen. 

Freitag, 8. November 2019, 13:00 
bis 18:00 Uhr und Samstag, 9. No-
vember 2019, von 09:00 bis 14:00 
Uhr in der Stadthalle Steyr. Weite-
re Infos auf https://www.fit-4-future.
at.

FIT4FUTURE - Berufs-
und Ausbildungsmesse 

Der Ennstaler Berufserlebnistag 
am Freitag, 27. September 2019 
von 08:00 bis 17:00 Uhr im TDZ 
Ennstal bietet Jugendlichen aus der 
Region die Möglichkeit, sich über die 
mehr als 40 verschiedenen Lehrbe-
rufe in den acht Gemeinden des „Le-
bensraum Ennstal“  zu informieren. 

Gemeinsam mit dem TDZ Ennstal 
sowie der  WK OÖ organisiert die In-
itiative Lebensraum Ennstal bereits 
zum 5. Mal diese Berufsinfomesse. 
Hier kommen SchülerInnen selbst 
mit den Betrieben in Kontakt. Zu-
künftige Lehrlinge und Ausbildungs-
betriebe erhalten so die Chance, 
sich gegenseitig kennenzulernen. 

Mehr als 20 ausstellende Betriebe 
sowie WIFI, WKO, AMS, Polytech-
nische Schule und Berufsbildende 
Schule Weyer bieten ca. 400 Schü-
lerInnen aus dem Ennstal einen 
bunten Branchenmix, der die vielfäl-
tigen Ausbildungsmöglichkeiten der 
fast 70 Ennstaler Lehrbetriebe auf-
zeigt. Eingeladen sind alle, die diese 
Chance zur Information aus erster 
Hand nutzen wollen.

Gemeinsam engagieren sich Betrie-
be und Schulen für eine Sicherung 
der Fachkräfte in der Region und so-
mit für eine erfolgreiche Zukunft der 
Region. Wie schon in den Vorjahren 
werden auch heuer Einblicke in den 
lokalen Arbeitsmarkt gegeben. Unter 
dem Motto „Regionale Köstlichkeiten 
leicht gemacht“ bietet Sternekoch 
Klemens Schraml den SchülerInnen 
die Möglichkeit, gemeinsam mit ihm 
zu kochen.

Dank der guten Zusammenarbeit mit 
den BerufsinformationslehrerInnen 
können alle Schulen den Berufser-
lebnistag miterleben. Die teilneh-
menden Klassen werden von Lehr-
lingen aus der Region begrüßt und 
durch die Ausstellung geführt. „Der 
Berufserlebnistag ist für alle Seiten 
spannend, das Feedback von Ju-
gendlichen, LehrerInnen und Unter-
nehmerInnen ist durchwegs positiv 
und wir freuen uns über jeden inte-
ressierten Besucher!“ meint Erika 
Lottmann, Sprecherin der Initiative 
Lebensraum Ennstal. 

Mit den verlängerten Öffnungszeiten 

sollen auch El-
tern die Möglich-
keit haben, sich 
mit ihren Kindern 
gemeinsam über 
deren weiteren 
Ausbildungsweg 
zu informieren.

5. Berufserlebnistag im TDZ Ennstal

Komm vorbei und informiere dich! 
(Foto Quelle: Susanne Weiss)
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Vorankündigung 
Gewerbetage 2020

Das TDZ Ennstal ist Netzwerkkno-
ten für den Lebensraum Ennstal und 
setzt gemeinsam mit dem Regiona-
len Wirtschaftsverband OÖ Ennstal 
Akzente zur Bewusstseinsbildung 
für einen attraktiven Lebensraum 
und begehrten Lebensmittelpunkt für 
Mensch und Arbeit.

Gratisnutzung des Konferenzraumes 
„Energiequelle“ im TDZ!

Als regionaler Innovator sehen wir 

Eva Pötzl (Steyr), Franz Rettenbacher (Kirchdorf), Christian Finner (Steinbach), Ange-
la Ahrer (Großraming), Hans Mader (Steyr), Georg Baumgartner (Steyr), Bgm. Martin 
Haider (Maria Neustift), Georg Blasl (Losenstein), Mag. Johannes Brandl (Schlierbach), 
Vzbgm. Werner Radinger (Micheldorf), Josef Schweinschwaller (Dietach), DI Volkhard 
Maier (Nationalpark Kalkalpen), Bgm. Gerald Hackl (Steyr), Christian Schilcher (OÖ Tou-
rismus), Jürgen Armbrüster (Steyr) und Christian Klausner (Molln) (Foto Quelle: Touris-
musverband Steyr und die Nationalparkregion, v.l.n.r.)

Gratisnutzung des Konferenzraumes im TDZ

In der ersten Vollversammlung des 
neuen „Tourismusverband Steyr und 
die Nationalparkregion“ fand am 15. 
Mai 2019 die konstituierende Sitzung 
des Aufsichtsrates statt.

Mag. Johannes Brandl (Geschäfts-
führer SPES Schlierbach) wurde 
zum Vorsitzenden gewählt, ihm zur 
Seite steht Georg Baumgartner 
(Baumgartner Hotel & Residences) 
als sein Stellvertreter.

Der neue Verband umfasst 18 Ge-
meinden und hat derzeit 300.000 
Nächtigungen. Im ersten Jahr steht 
ein Budget von € 1.500.000,00 zur 
Verfügung.

Das Tourismuskonzept wurde in ei-
nem 2-jährigen Prozess, begleitet 
von Kohl & Partner, erarbeitet. Die 
Vision „Die erholsamste und ge-
nussreichste Nationalpark Urlaubs-
region in Österreich mit lebendigen 
Stadt- und Kulturleben sowie Busi-

NEU - Tourismusverband Steyr 
und die Nationalparkregion

ness-Kompetenzen“ baut auf die 
drei Themensäulen „Bewegung & 
Naturerlebnis“, „Stadt- und Kultur-
erlebnis“ sowie „Business“ auf. Die 
Genussangebote spiegeln sich in al-
len Säulen wider. 

Die Steyrerin Eva Pötzl wurde ein-
stimmig zur Geschäftsführerin für 
fünf Jahre bestellt: „Ich freue mich 
auf die neue Aufgabe „Steyr und 
die Nationalpark Region“ touristisch 
am Markt zu positionieren und mit 
den vielen Akteuren in der Region 
gemeinsam die vorhandenen Kom-
petenzen zu schärfen und neue An-
gebote zu entwickeln. Derzeit arbei-
ten wir mit einer lokalen Agentur am 
neuen Werbeauftritt, den wir Ende 
September präsentieren werden.“

unsere Aufgabe darin, das Wis-
sens-, Informations- und Kontakt-
netzwerk für die Bevölkerung und 
die Unternehmen in der Region zu 
stärken. Mietern und Partnern der 
TDZ Ennstal GmbH sowie regiona-
len Akteuren und Institutionen wird 
daher die Möglichkeit geboten, den 
Konferenzraum „Energiequelle“ im 
TDZ Ennstal (ca. 65 m²) für Meetings 
und Netzwerkveranstaltungen etc. 
unentgeltlich zu nützen.

Wir freuen uns, wenn Sie regen 
Gebrauch von diesem Angebot ma-
chen. 

Reservierungen bei Frau Mag. Bar-
bara Ende unter Tel.: 07254/205 80 
oder barbara.ende@tdz-ennstal.at.



9

Ältester Großraminger Johann Vadoz feiert seinen 100er
Johann „Hans“ Vadoc wurde am 15.  
Mai 1919 als viertes von sechs Kin-
dern in Nikinci, damals Jugoslawien, 
heute Serbien, in eine Bauernfamilie 
geboren. 

Nach absolvierter Schulpflicht be-
gann er 1932 eine Lehre als Ein-
zelhandelskaufmann und arbeitete 
nach erfolgreicher Abschlussprüfung 
einige Jahre in diesem Beruf. An-
schließend wurde er zum Militär-
dienst eingezogen und in Albanien 
zum Kampf gegen Italien eingesetzt. 
Er geriet in Gefangenschaft und mel-
dete sich dann freiwillig zum Arbeits-
dienst nach Deutschland, wo er in 
Hannover in einer LKW-Fabrik arbei-
tete. Er wollte aber wieder in seinem 
erlernten Beruf tätig sein, ging nach 
Österreich und wurde 1943 vom Ar-
beitsamt Liezen einem Kaufhaus 
in St. Gallen zugewiesen, bei dem 
er bis 1949 tätig war. Anschließend 
übersiedelte er nach Großraming 
und begann als Verkäufer im Kauf-
haus Garstenauer zu arbeiten, wo 
er bis zu seiner Pensionierung 1979 
tätig war. 

In Großraming lernte er auch seine 
erste Frau, die Witwe Anna Artner 
(geb. Daucher) kennen, 1958 wurde 
dann Hochzeit gefeiert. Anna brach-

Bgm. Leopold Bürscher, Johann Vadoz, Vzbgm. Leopold Ahrer, Helmut Elsigan (Foto 
Quelle: Johannes Gruber, v.l.n.r.)

te ihre beiden Kinder Karin und Jörg 
mit in die Ehe. 

In einem hundertjährigen Leben blei-
ben einem Schicksalsschläge nicht 
erspart, so starb 1977 seine Gattin 
Anna. Einige Jahre später lernte er 
Maria Berger kennen, sie heirate-
ten 1986 und wohnten bis zum Tod 
Maria‘s 2011 in der Donatistraße. 

Aus gesundheitlichen und mensch-
lichen Gründen übersiedelte Hans 
dann zu seinem Enkelsohn und des-
sen Familie in den Rodelsbach 36 
und erfreut sich dort seines Lebens. 

Die Gemeinde Großraming gratuliert 
recht herzlich zum hundertsten Ge-
burtstag!

Don Kosaken Chor Serge Jaroff

Atemberaubendes Klangerlebnis in 
Großraming - ein festliches Konzert 
mit dem „Don Kosaken Chor Serge 
Jaroff“ unter der Leitung von Wan-
ja Hlibka findet am Freitag, dem 20. 
September 2019 um 20:00 Uhr in 
der Pfarrkirche Großraming statt. 

Dieser Weltklasse Chor gastiert 
stimmgewaltig mit einem bravourösen 
Konzert-Programm in Großraming. 
Die Chorsätze sind ausschließlich 
handgeschriebene Partituren aus der 
privaten Musikbibliothek Serge Ja-
roffs, welche für Wanja Hlibka’s Chor 
neu bearbeitet wurden. 

Die Stimmgewalt der russischen 
Opernsolisten, die den Chor um Wan-
ja Hlibka bilden, entlockt den stimm-
lich differenziert arrangierten Werken 

Die Freiwillige Feuerwehr Großraming 
möchte sich hiermit bei der Bevölke-
rung und den Betrieben von Groß-
raming recht herzlich für die großzü-
gigen Spenden bei der diesjährigen 
Haussammlung bedanken. 

Die hohe Spendenbereitschaft in un-
serer Gemeinde hat uns die Anschaf-
fung eines neuen und zeitgemäßen 
Rüstlöschfahrzeuges ermöglicht. 
Danke!

HBI Thomas Kerschbaumsteiner, Kdt

FF Großraming

das nötige Charisma und zieht so 
das Publikum in seinen Bann. Die At-
mosphäre des Konzertes ist, je nach 
Ausdruck und Dynamik, still, leise, 
fast zärtlich bis hin zu raumfüllenden 
Lobgesängen. Ihr außergewöhnliches 
Repertoire reicht von festlichen Ge-
sängen der russisch-orthodoxen Kir-
che über Volksweisen bis zu großen, 
klassischen Komponisten.

Eintrittskarten erhalten Sie bei:
Johann Schmollngruber 
Tel.: 0664/73 56 63 44 
Pfarramt 
Tel. 07254/822 90 
(Mo., Mi., Fr. von 8:00 bis 11:00 Uhr) 
Monika Steinparzer
Tel. 07254/72 26 (abends)

VVK: € 15,00, AK: € 17,00
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Rotkreuz-Märkte

Die Einkommensgrenzen für 
die Ausstellung einer Einkaufs-
berechtigung in den Rotkreuz-
Märkten wurde am 1. Juli 2019 
angehoben:

Alleinstehende: € 1.000,00
Ehepaare/Lebensgemeinschaf-
ten: € 1.500,00
Je Kind: € 250,00

Rettungssanitäterausbildung 

Andrea Mosböck und Günther 
Großauer engagieren sich seit vie-
len Jahren beim Roten Kreuz als 
Rettungssanitäter und freuen sich 
immer wieder über neue KollegIn-
nen. Sie schätzen an ihrer Aufgabe 
die dankbaren Gesichter, die vielen 
Menschen, mit denen man in Kon-
takt kommt und ganz wichtig: „Die 
gemeinsame Zeit mit den Kollegin-
nen und Kollegen, weil da der Spaß 
nicht zu kurz kommt“, so die beiden 
Großraminger.

Für Andrea ist der Rettungsdienst 
eine Herzensangelegenheit und eine 
aufregende Abwechslung. Bei Gün-
ther zählt der gesellschaftliche Nut-
zen und eine Ausbildung zu haben, 
die man im Alltag jederzeit abrufen 
kann, wenn es notwendig ist.

Neben den Herausforderungen bie-
tet das freiwillige Engagement na-
türlich auch immer wieder schöne 
und bewegende Momente. Manch-
mal darf man eine Geburt begleiten, 
ein anderes Mal unterstützt man 
alte Menschen zum Beispiel bei der 
Fahrt ins Krankenhaus und erlebt 
dabei viel Dankbarkeit.

Wer jetzt Lust bekommen hat zu ler-

nen wie man richtig hilft, hat dem-
nächst die Möglichkeit dazu. Am 30. 
September 2019 startet ein Erste-
Hilfe Kurs in Weyer. Dieser ist auch 
Bestandteil der Ausbildung zum Ret-
tungssanitäter, welche ab 13. Okto-
ber 2019 beginnt. 

Alle Details und Infos zur Anmel-
dung auf www.erstehilfe.at oder Tel.: 
0664/88 74 58 64. http://bit.ly/Ret-
tungssanitäterkurs-Steyr-Land. 

Besuchsdienst des Roten Kreuz

Der kostenlose Besuchsdienst des 
Roten Kreuzes ist für Menschen da, 
die alleine sind oder deren Verwand-
te und Angehörige Entlastung von 
der Betreuung brauchen. 

Bestens ausgebildete MitarbeiterIn-
nen sorgen durch einfühlsame Hil-
fe für Sicherheit und Geborgenheit, 
nehmen sich Zeit für Gespräche und 
gemeinsame Spaziergänge, beglei-
ten bei Arztbesuchen und Behörden-
wegen, unterstützen bei Einkäufen, 
oder der Freizeitgestaltung und för-
dern so die Motivation und Aktivität 
der Betreuten.

Anmeldung bei Frau Gerda Engleit-
ner unter Tel.: 0664/823 45 28 oder 
gerda.engleitner@ktv-ternberg.at.

Rotes Kreuz - Ausbildung zum Rettungssanitäter

Andrea Mosböck, Günther Großauer  
(Foto Quelle: OÖRK/Stephan Schön-
berger, v.l.n.r.)

1952 hat sich die Kirche von der  
Vergangenheit gelöst und sich von  
der Fassade einer barocken katho-
lischen Universalmonarchie, von der  
Parteikirche und vom katholischen 
Faschismus der 30er Jahre distan-
ziert. Seither versteht sich die Kirche 
als Teil einer freien, aufgeklärten, 
demokratischen Gesellschaft, ist im 
Dialog mit der Regierung und allen 
politischen Kräften und bemüht, zum 
Gemeinwohl der Menschen im Staat 
beizutragen.

Hermann Glettler, Bischof von Inns-
bruck, in seinem Statement: „Hat  die  
Kirche trotz interner Reformdebatten  
und eigener Probleme die Gestal-

tungskraft, um in die Gesellschaft  
hineinzuwirken? Trägt die Kirche zu  
einem Plus an Versöhnung, Zusam-
menhalt, Eigenverantwortung und  
Lebensfreude in unserer Gesell-
schaft bei? Und wer ist überhaupt  
Kirche?“

Antworten auf diese Fragen dürfen 
wir im Vortrag von Dr.Markus Schlag-
nitweit erwarten: „Ihr seid das Salz  
der Erde! Christsein und Politik.“

Dazu laden wir vom Kath. Bildungs-
werk herzlich am Dienstag, 8. Okto-
ber 2019 um 19:30 Uhr in der Lan-
desmusikschule Großraming ein.

Dr. Markus Schlagnitweit, geb. 1962,  
ist Hochschulseelsorger und Rektor  
der Ursuli-
nenk i r che 
in Linz so-
wie  So-
zial- und 
Wirtschaft-
sethiker an  
der Katholi-
schen Sozi-
alakademie 
in  Wien.

Vortrag - „Ihr seid das Salz der Erde! Christsein und Politik.“

Dr. Markus Schlagnit-
weit (Foto Quelle: Ri-
chard Haslinger)
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Spiele August 2019

104 Kinder nahmen in den ersten 
beiden Augustwochen an 14 span-
nenden Aktivprogrammen der Groß-
raminger Vereine teil.

Heuer zum ersten Mal mit dabei war 
die Fa. Weber Hydraulik aus Losen-
stein. 19 Kinder erfuhren vieles über 
Rettungsgeräte und durften sogar 
eine Bergeschere an einem Auto 
ausprobieren. 

Bei den Großraminger Bäuerinnen 
wurde mit regionalen Lebensmitteln 
und selbst gepflückten Kräutern ge-
kocht. Mit den Nationalparkrangern 
kraxelten die Kinder trotz Regenwet-
ters im Zöbelgraben, machten eine 
Barfuß-Bachüberquerung und ein 
spannendes Bootsrennen.

Die Landjugend gestaltete die Feri-
enzeit mit lustigen Spielen kurzwei-
liger und bei der Lesenacht in der 
Pfarrbücherei erhielten 18 Kinder 
nach erfolgreich bestandener De-
tektivprüfung ihren eigenen Detekti-
vausweis und lösten knifflige Aufga-
ben. 

Bei den Naturfreunden wurde es 
spannend. Die Kinder machten Ex-

perimente zu den Themen Luft, Was-
ser und Töne. Sogar ein Parfum wur-
de hergestellt.

Tolle Spiele zum Thema Musik 
machten die 23 TeilnehmerInnen mit 
den Mitgiedern des Musikvereines 
Großraming. Es konnten auch ver-
schiedenste Instrumente ausprobiert 
werden. Bei den Imkern durften die 
Kinder ihren eigenen Honig schleu-
dern, und erfuhren alles Wissens-
werte über den Umgang und die 
Wichtigkeit der Bienen.

Wie jedes Jahr waren auch für die 
sportlichen Kids tolle Angebote da-
bei. Sei es beim Tennis mit dem 
ASKÖ, bei verschiedenen Ball-
spielen mit den Spielern der Union 
Großraming oder beim Klettern im 
Wald-Hochseilgarten mit dem Eltern-
verein.

Der Abschlusstag wurde von einigen 
Mitgliedern der Feuerwehr Groß-
raming gestaltet. Wer sich traute, 
konnte die Umgebung über die Dreh-
leiter aus luftiger Höhe bewundern. 
Natürlich gab es wieder ein Eis und 
eine Verlosung mit tollen Preisen für 
jedes anwesende Kind.

Herzlichen Dank an die Vereine 
und allen Mitwirkenden, die jedes 
Jahr ein so originelles Programm 
auf die Beine stellen und den 
Kindern damit die Ferienzeit ab-
wechslungsreich und kurzweiliger 
gestalten.

Danke auch an alle Gewerbebe-
triebe, für die vielen, tollen Preise 
für die Verlosung.
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Gruppen- und Turnier-
sieg für unsere Da-
menmannschaft bei 
den 29. Internationa-
len Stocksporttagen im 
Juni 2019 in Seeboden 
am Millstättersee, dem  
größten Stockschützen-
turnier Österreichs. 

Sehr erfolgreich gestalte-
te sich auch der Bewerb 
Mixed-Turnier mit dem 
2. Rang (Garstenau-
er Irene, Scharnreitner 
Maria, Garstenauer Jo-
hann, Sprosec Christo-
pher)  und dem 3. Rang 
beim Damen Trio-Turnier 
(Scharnreitner Maria, 
Garstenauer Irene, Ef-
fenberg Resi). 

Herzliche Glückwünsche 
von den Vereinskolle-
ginnen und -kollegen. 
Die Gemeinde gratuliert 
ebenfalls recht herzlich!

Anni Aigner, Maria Scharnreitner, Irene Garstenau-
er, Resi Effenberg (Foto Quelle: Sprosec/Bumhofer, 
v.l.n.r.)

SV Hintstein Damen - wieder eine Klasse für sich!

Der Rassekleintierzuchtverein E 25 
Weyer und Umgebung lädt ein zur 
Kleintierausstellung am Samstag, 
19. Oktober 2019 von 08:00 bis 
18:00 Uhr beim GH Stubauer/Leh-
ner in Gaflenz.

Die große Schau der kleinen Tiere 
mit großer Tombola, Streichelzoo, 
Kaffee uvm.

Kleintierausstellung 

Eule ist ein Bildungs- und Freizeit-
angebot für Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung. 

Tipps zur gesunden Ernährung
Montag, 14. Oktober 2019 
16:30 bis 19:30 Uhr 
NMS Weyer
Kosten: € 12,00
Theater spielen
Freitag, 22. November 2019
16:00 bis 19:00 Uhr
Gemeindeamt Weyer
Kosten: € 8,00

Infos und Anmeldung unter:
FAB Organos Eule
Tel.: 0664/131 56 44

Kurse für Menschen mit/
ohne Beeinträchtigung

Einkaufsnacht

Einladung zur Einkaufsnacht in Groß-
raming am 

Freitag, 29. November 2019
von 18:00 bis 22:00 Uhr.

Nutzen Sie die Gelegenheit und besu-
chen Sie die Großraminger Geschäf-
te, die an diesem Abend ihre Laden-
türen bis 22:00 Uhr offen halten. Ein 
Einkaufserlebnis in besonderer At-
mosphäre ist auch heuer wieder ga-
rantiert. Die Gewerbetreibenden von 
Großraming freuen sich auf Ihren Be-
such. 

Hubertusmessen

Die Jägerschaft Großraming lädt alle 
recht herzlich zu den diesjährigen Hu-
bertusmessen am

Sonntag, 27. Oktober 2019 
um 08:30 Uhr in Großraming und
am Sonntag, 3. November 2019 

um 11:30 Uhr im Brunnbach 

ein. Mit musikalischer Umrahmung.

Friseurin 

ab November, für 15 bis 25 Stunden. 
Du hast Einfühlungsvermögen und 
Fingerspitzengefühl, bist zuverläs-
sig und kompetent und hast deinen 
Traum zum Beruf gemacht?

M.kommHair
Magdalena und Team
Schellnau 8, 4463 Großraming
Tel.: 0664/157 97 99

********************************
Fahrzeugaufbereiter (m/w)

Reisinger KFZ GmbH
Andreas Reisinger
Eisenstraße 13,  4463 Großraming
Tel.: 07254/83 27-410

********************************
Bäcker (w/m)

Cafe Bäckerei Schausberger
Großraming 15, 4463 Großraming
Tel.: 07254/82 04

Stellenausschreibungen

Rauhgromteufel

Krampuslauf am 6. Dezember 2019

Für ein tolles Krampustreiben sorgen 
ab 18:30 Uhr die Rauhgromteufel und 
ihre Gastgruppen. Davor bringt der 
Nikolaus wieder eine kleine Gabe für 
die Kinder mit.

Nikolaus und Krampus kommen 
zu Ihnen ins Haus am 4. und 5. 
Dezember 2019 ab 16:00 Uhr.

Bitte um telefonische Voranmeldung:
Carmen Hinterplattner 
Tel.: 0680/3209126
Weitere Infos unter: 
www.facebook.com 
– Rauhgromteufel 
Großraming
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Erweiterte Öffnungszeiten in der 
Pfarrbibliothek:

mittwochs: 15:00 bis 19:30 Uhr 
ganzjährig
sonntags:  08:30 bis 11:15 Uhr

Wir kommen hiermit den Lese-
rInnen-Wünschen nach und er-
möglichen den Kindergarten- und 
Volksschulkindern einen Besuch 
in der Pfarrbibliothek nach ihrer 
Nachmittagsbetreuung. 

Schön, wenn wir viele LeserInnen 
begrüßen dürfen!

Die Pfarrbibliothek lädt herzlich zur 
Lesung mit René Freund am Don-
nerstag, 28. November 2019 um 
19:00 Uhr in die Landesmusik-
schule Großraming ein.

Den weih-
nachtlichen 
„ S w i n g “ 
b r i n g t 
das Quin-
tett „Solid 
Brass“ auf 
die Bühne.

E i n t r i t t : 
€ 7,00

„Swinging Bells“ 
Literatur und Musik

René Freund (Foto 
Quelle: Thom Trauner, 
Deuticke Verlag)

Förderung für Lehrlinge

Zivildiener gesucht

Für die Bezirksalten- und Pflegehei-
me Weyer, Garsten, Siening, Wol-
fern und  Ternberg und das Bezirks-
seniorenwohnheim Bad Hall werden 
dringend Zivildiener gesucht.

Absolviere deinen Zivildienst und 
freue dich auf vielseitige Tätigkeiten. 

Infos bei Frau Julia Köstenberger
Spitalskystraße 10a
4400 Steyr
Tel.: 07252/523 61-713 04
bh-se.post@ooe.gv.at
www.shvse.at

Einmal monatlich setzen wir uns zu-
sammen, um uns gegenseitig zu un-
terstützen:
14. Oktober 2019
11. November 2019
9. Dezember 2019
jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr
Die Treffen sind kostenlos!

Haus der Begegnung
Weichstettner Straße 8
4522 Sierning
www.alzheimer-hilfe.at

Treffen für Angehörige 
von Demenzkranken

Deine Vorbereitung - aus den 
vielfältigen Kursprogrammen zur 
Lehrabschlussprüfung - kosten-
frei!
Als Lehrling erhältst du die vollen 
Kurskosten für Vorbereitungskurse 
zur Lehrabschlussprüfung ersetzt. 
Infos unter: www.lehre-foerdern.at

Lehrlingscoaching – kostenfrei!
Du hast das Gefühl, dass manche 
Dinge bei deiner Arbeit besser lau-
fen könnten? Da kann geholfen wer-
den! Professionelle Coaches helfen 
vertraulich bei der Lösung von Pro-
blemen. 
Infos unter: www.lehre-statt-leere.at 
 
Du trittst zur Lehrabschlussprü-
fung noch einmal an? – kosten-
frei!
Es kann schon einmal vorkommen 
- man schafft beim ersten Antritt die 
Lehrabschlussprüfung leider nicht. 
Beim zweit- oder drittmaligen Antritt 
muss keine Prüfungsgebühr bezahlt 
werden.
Infos unter: www.lehre-foerdern.at.

Für SchülerInnen die eine oberös-
terreichische Pflichtschule besuchen 
(VS, NMS, Poly, LWFS)

Mehrtägige Schulveranstaltungen 
sind für Eltern oftmals mit großen fi-
nanziellen Belastungen verbunden. 
Um diese Familien zu unterstützen 
und den Kindern die Teilnahme an 
den Schulveranstaltungen zu er-
möglichen bietet das Land OÖ die 
„OÖ Schulveranstaltungshilfe“ an. 

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Mona-
te nach Ende des laufenden Schul-
jahres.
Infos und Anträge auf: www.land-
oberoesterreich.gv.at

Schulveranstaltungshilfe

Ofenfertiges Brennholz inkl. Zustel-
lung zu verkaufen
Tel.: 07254/71 18

zu verkaufen

Der Musikverein Pechgraben lädt 
alle recht herzlich zum Barbarakon-
zert am Sonntag, 24. November 
2019 um 16:00 Uhr ins Restaurant 
„Im Rau“ ein.

Barbarakonzert

Die Herbstkurse der Volkshochschu-
le Großraming finden Sie auf www.
vhsooe.at oder im aktuellen Kurs-
buch. 

Anmeldungen unter VHS Weyer, Tel.: 
07355/62 55 35 oder Tel.: 0664/423 
17 56

Kurse Volkshochschule
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Ordinationszeiten Dr. Schmotz:          Blutabnahme:  
Montag, Dienstag, Freitag    08:00 - 12:00 Uhr      Montag, Dienstag  07:30 - 08:00 Uhr
Donnerstag         08:00 - 12:00 Uhr, 18:00 - 20:00 Uhr     Donnerstag  07:45 - 08:00 Uhr
Samstag    08:30 - 10:30 Uhr

Ärztedienste 

Kalkalpen Tierärzte     Dr. Huber, Dr. Scherabon, Dr. Neidl, Mag. Magenschab, Mag. Hadinger
       Aschasiedlung 18, 4463 Großraming
       Tel: 07254/73 07, Fax 07254/730 74, office@kalkalpentieraerzte.at 
   
Sie erreichen uns täglich (auch am Wochenende und feiertags) von 0 bis 24 Uhr unter der Festnetznummer 07254/73 07, 
die auf das Mobiltelefon der jeweils diensthabenden Tierärzte umgeleitet wird. 
Nähere Informationen auf unserer Homepage www.kalkalpentieraerzte.at

Tierarztpraxis Großraming

Bitte beachten Sie die Ärztediensteinteilung (den Bereitschaftsdienst) auch an Wochentagen außerhalb der Ordinati-
onszeiten im Sanitätssprengel Weyer/Gaflenz/Großraming/Maria Neustift. Nach dem Wochenenddienst hat Dr. Kort-
schak am Montag nur Vormittagsordination.

Notrufnummer     Tel.: 144       Ärztenotdienst            Tel.: 141
Hr. Dr. Schmotz, Großraming   Tel.: 07254/82 62-0     Urlaub: 21. - 27. Okt. 2019
Hr. Dr. Schneeweiß, Ma. Neustift  Tel.: 07250/648       Urlaub: 25. - 31. Dez. 2019
Hr. Dr. Kortschak, Weyer   Tel.: 07355/64 20     Urlaub: 16. - 29. Sept. 2019
Hr. Dr. Taibon, Weyer    Tel.: 07355/62 82      Urlaub: 27. Okt. - 03. Nov. 2019
Fr. Dr. Pechgraber und Fr. Dr. Taibon  Tel.: 07353/224 66 (Gruppenpraxis Gaflenz)  

September
  1. Gru-Praxis Gaflenz
  2. Dr. Kortschak  
  3. Dr. Taibon 
  4. Gru-Praxis Gaflenz
  5. Dr. Schmotz
  6. Dr. Schmotz
  7. Dr. Tischberger
  8. Dr. Tischberger
  9. Dr. Kortschak 
10. Dr. Taibon 
11. Gru-Praxis Gaflenz
12. Dr. Schmotz
13. Dr. Schneeweiß
14. Dr. Taibon 
15. Dr. Taibon 
16. Gru-Praxis Gaflenz
17. Dr. Taibon 
18. Gru-Praxis Gaflenz
19. Dr. Schmotz
20. Dr. Tischberger
21. Dr. Schmotz
22. Dr. Schmotz
23. Dr. Schneeweiß
24. Dr. Taibon 
25. Gru-Praxis Gaflenz
26. Dr. Schmotz
27. Dr. Schneeweiß
28. Gru-Praxis Gaflenz
29. Gru-Praxis Gaflenz
30. Dr. Kortschak 

Oktober
  1. Dr. Taibon
  2. Gru-Praxis Gaflenz
  3. Dr. Schmotz
  4. Dr. Schneeweiß
  5. Dr. Kortschak 
  6. Dr. Kortschak 
  7. Dr. Taibon 
  8. Dr. Kortschak 
  9. Gru-Praxis Gaflenz
10. Dr. Schmotz
11. Dr. Tischberger
12. Dr. Schmotz
13. Dr. Schmotz
14. Dr. Kortschak 
15. Dr. Taibon
16. Gru-Praxis Gaflenz
17. Dr. Schmotz
18. Dr. Tischberger
19. Dr. Tischberger
20. Dr. Tischberger
21. Dr. Kortschak 
22. Dr. Taibon
23. Gru-Praxis Gaflenz
24. Dr. Schneeweiß
25. Dr. Schneeweiß
26. Gru-Praxis Gaflenz
27. Gru-Praxis Gaflenz
28. Dr. Kortschak
29. Dr. Kortschak 
30. Gru-Praxis Gaflenz
31. Dr. Schmotz

November
  1. Dr. Schneeweiß
  2. Dr. Schneeweiß
  3. Dr. Schneeweiß
  4. Dr. Kortschak
  5. Dr. Taibon
  6. Gru-Praxis Gaflenz
  7. Dr. Schmotz
  8. Dr. Tischberger
  9. Dr. Taibon
10. Dr. Taibon
11. Dr. Kortschak 
12. Dr. Taibon
13. Gru-Praxis Gaflenz
14. Dr. Schneeweiß
15. Dr. Schneeweiß
16. Dr. Schmotz
17. Dr. Schmotz
18. Dr. Kortschak
19. Dr. Taibon
20. Gru-Praxis Gaflenz
21. Dr. Schmotz
22. Dr. Schneeweiß
23. Gru-Praxis Gaflenz
24. Gru-Praxis Gaflenz
25. Dr. Kortschak
26. Dr. Taibon
27. Gru-Praxis Gaflenz
28. Dr. Schmotz
29. Dr. Tischberger
30. Dr. Tischberger
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Geboren wurden ...

Wir trauern um ...

Alles erdenklich Gute den neuen Erdenbürgern!

Den trauernden Angehörigen wird die aufrichtige Anteilnahme ausgesprochen!

Rosa Oberforster   Neustiftgraben 51, verstorben am 30. Mai 2019 im 79. Lebensjahr
Anna Hanusch    Schellnau 7, verstorben am 29. Juni 2019 im 90. Lebensjahr
Rosa Krenn      Donatistraße 10, verstorben am 12. Juli 2019 im 88. Lebensjahr
Eduard Garstenauer   Hintstein 6, verstorben am 15. Juli 2019 im 92. Lebensjahr
Theresia Hopf    Eisenstraße 11, verstorben am 2. August 2019 im 92. Lebensjahr
Theresia Kopf    Neustifgraben 26, verstorben am 6. August 2019 im 82. Lebensjahr
Ing. Mag. Michel A. Guttmann, Steinhaus, verstorben am 18. August 2019 im 40. Lebensjahr
Maria Margarete Haider, Großraming 8/1, verstorben am 9. September 2019 im 71. Lebensjahr

Zahnarzt, Personenstandsfälle, Sprechtage

Geheiratet haben ...

Julia Höretzauer und Andreas Schmollngruber
    Laussa, am 25. Mai 2019
Cornelia Holinka und Thomas Wöhrnschiml
    Bertholdisiedlung 30/1, am 22. Juni 2019
Melanie Wirleitner und Günther Unterbuchschachner
    Großraming 41/2, am 29. Juni 2019
Sandra Friedrich und Andreas Mühlberger
    Bielefeld, am 20. Juli 2019
Jacquelin Guttmann und Bernhard Schwarz
    Sierning, am 3. August 2019
Sandra Gsöllpointner und Albert Stubauer
    Eisenstraße 29/2, am 17. August 2019

Ordinationszeiten:
Montag und Dienstag:                          15:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch:                                              08:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag:                                          08:00 bis 14:00 Uhr
Freitag:                                                 08:00 bis 12:00 Uhr

Zahnarzt und Kieferorthopäde Dr. Lóránt Simon 

Terminvereinbarungen unter: 

Tel.: 07254/73 00 oder 0677/61 16 61 54
Kirchenplatz 5
4463 Großraming

Marleen Hinterplattner   geboren am 20. Mai 2019
     Eltern: Bettina und Ulrich Hinterplattner, Pechgraben 2
Jonathan Aigner   geboren am 27. Mai 2019
              Eltern: Hannah Aigner und Ahmed Mohamed, Lehnersiedlung 9
Johann Nepomuk Pree geboren am 28. Mai 2019
     Eltern: Maike Wendland und Johannes Pree, Aschasiedlung 15
Niklas Kronsteiner   geboren am 2. Juni 2019  
     Eltern: Julia und Daniel Kronsteiner, Muselsteinstraße 11/2
Andreas Kronsteiner   geboren am 28. Juni 2019
     Eltern: Verena Gsöllpointner und Johann Kronsteiner, Aschasiedlung 2/2
Olivia Kronsteiner   geboren am 8. Juli 2019 
     Eltern: Karina und Franz Kronsteiner, Brunnbach 8
Tanja Köppl    geboren am 5. August 2019
     Eltern: Verena und Mario Köppl, Donatistraße 12/6

Notar Mag. Jürgen Steinhauser  jeden 1. Donnerstag im Monat, 14:00 - 16:00 Uhr      
      jeden 3. Donnerstag im Monat, 16:00 - 18:00 Uhr 
      im Gemeindeamt Großraming
      Terminvereinbarung: Tel.: 07355/623 50 bzw. office@notar-steinhauser.at
OÖ Gebietskrankenkasse   jeden 1. Donnerstag im Monat, 08:00 - 10:00 Uhr im Gemeindeamt Großraming

Sprechtage

Für den gemeinsamen Lebensweg wünschen wir alles Gute!
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Veranstaltungen

September
20.09.2019   Herbstausflug, Parkplatz Salzwimmer   Pensionistenverband
20.09.2019 20:00 Uhr Don Kosaken Chor, Pfarrkirche Großraming  KBW-Großraming
22.09.2019 08:15 Uhr Erntedankfeier und Pfarrfest, Donatikapelle  Pfarre Großraming
25.09.2019   Sozialsprechtag, GH Hanusch    Pensionistenverband
27.09.2019 08:00 Uhr 5. Ennstaler Berufserlebnistag, TDZ Ennstal  TDZ Ennstal
28.09.2019 13:00 Uhr Seniorennachmittag - Ennserhütte, Bahnhofparkplatz Naturfreunde Großraming
29.09.2019 07:30 Uhr Nationalratswahl 2019     

Oktober
01.10.-19.11.2019  Faszien- und Mobilitätstraining, Turnsaal Volkssschule, Iris Schraml
02.10.2019   Wanderung, Parkplatz Salzwimmer   Seniorenbund Großraming
03.10.-28.11.2019  Englisch für leicht Fortgeschrittene, Musikschule Großraming, Volkshochschule
04.10.2019 10:00 Uhr Senioren-Sprechtag, GH Ahrer    Seniorenbund Großraming
05.10.2019 07:00 Uhr Abklettern Plombergstein, Bahnhofparkplatz  Naturfreunde Großraming
05.10.2019   Wanderung Backenstein     Alpenverein Großraming
05.10.2019 20:00 Uhr „Rebellinnen“, Kinosaal    Kino Großraming
06.10.2019 09:00 Uhr „Damen-Turnier“, Stocksporthalle    SV Hintstein
08.10.2019 19:30 Uhr Christsein und Politik, Musikschule Großraming KBW-Großraming
10.10.2019 09:00 Uhr Monatswanderung, Bahnhofparkplatz    Pensionistenverband
11.10.2019   Tagesfahrt nach Wieselburg, Parkplatz Salzwimmer Seniorenbund Großraming
12.10.2019 13:00 Uhr „Asphalt-Vereinsmeisterschaft“, Stocksporthalle  SV Hintstein
17.10.2019 12:00 Uhr Ripperlessen, Flößerstube    Pensionistenverband
19.+20.10.2019 08:00 Uhr Kleintierausstellung, GH Stubauer/Lehner, Gaflenz Kleintierzuchtverein E 25
19.10.2019   Wanderung auf den Gamskogel in Bad Ischl  Alpenverein Großraming
19.10.2019 20:00 Uhr „Anderswo. Allein in Afrika“, Kinosaal    Kino Großraming
27.10.2019   08:30 Uhr  Hubertusmesse, Pfarrkirche Großraming  Jägerschaft Großraming

November
01.11.2019 14:00 Uhr Allerheiligen, Pfarrkirche und Friedhof   Pfarre Großraming
02.11.2019 20:00 Uhr Film, Kinosaal      Kino Großraming
03.11.2019 11:30 Uhr Hubertusmesse, Brunnbachkirche   Jägerschaft Großraming
08.11.2019 10:00 Uhr Senioren-Sprechtag, GH Ahrer    Seniorenbund Großraming
08.11.2019 14:00 Uhr Bunter Nachmittag, GH Ahrer    Seniorenbund Großraming
09.11.2019 13:00 Uhr „Pfandi-Gedenkturnier“, Stocksporthalle  SV Hintstein
09.11.2019 14:00 Uhr Tanz zum Sommerausklang, Flößerstube  Pensionistenverband
14.11.2019 13:00 Uhr Monatswanderung, Bahnhofparkplatz    Pensionistenverband
24.11.2019 10:00 Uhr  Adventzauber, Besucherzentrum Ennstal  Besucherzentrum Ennstal
24.11.2019 16:00 Uhr Barbarakonzert, „Im RAU“    Musikverein Pechgraben 
28.11.2019 19:00 Uhr „Swinging bells“, Lesung, Musikschule Großraming Pfarrbibliothek Großraming
30.11.+01.12.2019  Advent im Pechgraben     FF Pechgraben 
30.11.2019   Eislaufen in Waidhofen/Ybbs    Alpenverein Großraming
30.11.2019 20:00 Uhr Film, Kinosaal      Kino Großraming

Dezember
01.12.2019 08:30 Uhr Bratwürstelsonntag, Pfarrhof    Pfarrgemeinderat
06.12.2019   Adventfahrt nach Waldhausen    Pensionistenverband
06.12.2019 10:00 Uhr Senioren-Sprechtag, GH Ahrer    Seniorenbund Großraming
06.12.2019 18:15 Uhr Krampuslauf Rauhgromteufel, Ortsplatz Großraming Rauhgromteufel  Großraming
07.12.2019   Winterrose, Pfarrkirche Großraming   Musikverein Großraming
08.12.2019 09:00 Uhr Weihnachtsmarkt Elternverein, Freibad Eingang Elternverein Großraming


